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Einnamb vnd Ausgab gegeneinander  
  gehalten, bestehet der Haubt Cassa  

  zue Resst, so derselben in volgenten  
  Sortten gebührent eingelögt worden 

   7233 fl. 9 kr.  6 hl. 
 
[fol. 42r]   

 

Sortten   

 
     2  Silber Cronen, thuet       fl.       4   4   
   70 Reichs Thl., thuet        fl.   122 30   
   37 ½ Burgundische Thl., thuet       fl.     62 30    
   26 ½ Silbergulden, thuet   fl.     41 31  
        5 Ganz Sökh Französche Thl., thuet fl.  3500       
mehr 64 dergleichen Ganze Thl. , thuet fl.   112    
        2/3 Thl. thuet    fl.        2000     
        1/3 Thl. thuet     fl.          190 30  
    15ner            fl.   500   
Groschen      fl.   200   
Landtm.     fl.   500   
mehr      fl.              4   6       

       thuet 7233     9   6 
 
[fol. 42v] 

 
Der Landtschafftliche Aufschlag trifft in  
  disen 14 Tägen ab verschlissnen 1219 V. 
  1/8, ab ieden 30 kr., thuet  

  609 fl. 37 kr. 4 hl. 
 

In Gleichen zur Kriegs Cassa  
  609 fl. 37 kr. 4 hl. 
 
Dann macht der Vasgroschen ab ver- 
  khaufften 974 Ganzen vnd 436 Halben  
  Vassen 
      59 fl. 36 kr. 
 
Das heunt zu Endt gesezten dato vf 
  angessert empfangns Caszabuechs zue 
  Durchgehung des Extracts, sowohl 
  obstehendte Gföhl als auch der Haubt  
  Casza bestandtne Resst, ieds seines Orths  
  richtig eingelegt worden, wirdet hiemit  
  attestirt, Orth den 10. 7bris A

o. 1687 
    F.S. Zeller, Gegensch. 

 


